
 

Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

- Eintragung in die Liste der ortsfesten Bodendenkmäler - 

 

Denkmalliste der Stadt Neuss, Teil B – Bodendenkmäler Lfd. Nr. 04/06 

„Römisches Legionslager Novaesium und römisches Auxiliarlager“ 

 

Hiermit wird bekannt gegeben, dass das o.g. Bodendenkmal gem. § 3 Abs. 1 des Gesetzes zum Schutz 

und zur Pflege der Denkmäler im Lande Nordrhein-Westfalen (DSchG NW) am 04.03.2021 in die 

Denkmalliste der Stadt Neuss eingetragen wurde. Mit der Eintragung in die Denkmalliste unterliegt 

das Bodendenkmal in vollem Umfang den Bestimmungen des DSchG NW. Die Eintragung in die 

Denkmalliste (der Schutzbereich) betrifft die in der Anlage gekennzeichneten und kartographisch 

dargestellten Grundstücke. Die Anlage ist Bestandteil der Eintragung.  

 

Hiermit wird bekannt gegeben, dass die Stadt Neuss das o.g. Bodendenkmal von Amts wegen im 

Benehmen mit dem LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland gemäß § 3 Abs. 1 und § 21 Abs. 

4 des Gesetzes zum Schutz und zur Pflege der Denkmäler im Lande Nordrhein-Westfalen 

(Denkmalschutzgesetz – DSchG NRW) vom 11.03.1980 (GV.NW. 1980 S. 116 ff) in der zurzeit 

geltenden Fassung als ortsfestes Bodendenkmal in die Denkmalliste der Stadt Neuss eingetragen hat.  

 

Das römische Legionslager Novaesium und das römische Auxiliarlager bilden nach fachlicher Wertung 

des LVR-Amtes für Bodendenkmalpflege im Rheinland Bonn ein ortsfestes Bodendenkmal im Sinne 

des § 2 Abs. 5 DSchG NRW.  



Der Schutzbereich ist in der Anlage kartographisch dargestellt.  

 

                                          
 

Das Bodendenkmal Nr. 04/06 umfasst das im Boden unter dem heutigen Stadtteil Neuss-Gnadental 

noch weitgehend erhaltene römische Legionslager Novaesium des 1. Jahrhunderts n. Chr. mit seiner 

Umwehrung, sowie dass nach der Aufgabe des Legionslagers in seinem Areal erbaute kleinere 

Auxiliarlager für Hilfstruppen (auxilia) des 2. bis 4. Jahrhunderts mit den Umwehrungen und der 

Innenbebauung. 

Die Ausgrabungen Constantin Koenens in den Jahren 1887 bis 1900 sowie zahlreiche moderne 

Ausgrabungen und Notbergungen haben erwiesen, dass im Bereich des Legionslagers Novaesium und 

des Auxiliarlagers noch zahlreiche bedeutende Reste dieses wichtigen römischen Militärstandorts im 

Boden erhalten sind. 

Es besteht ein öffentliches Interesse am Erhalt des Bodendenkmals. Die im Boden erhaltenen 

archäologischen Zeugnisse sind bedeutend für die Geschichte des Menschen, für die Geschichte von 

Neuss sowie für die Region Niederrhein. Die Funde und Befunde besitzen eine herausragende 

Bedeutung für die Geschichte der militärischen Lager und für das Leben und Handeln der in ihnen 

wohnenden und arbeitenden Menschen.  

Für die Erhaltung des Bodendenkmals sprechen vorwiegend wissenschaftliche Gründe, da in den 

archäologischen Relikten wertvolle und bedeutende Informationen zur Geschichte und Nutzung der 

Militärlager, aber auch darüber hinaus zum sozialen und wirtschaftlichen Einfluss auf die Region und 

das Umland erhalten sind.  

Die Stadt Neuss hat mit der Eintragung eine gesetzliche Verpflichtung nach § 3 Abs. 1 DSchG NW 

vollzogen. Sobald die Denkmaleigenschaft eines Bodendenkmals feststeht, ist die Stadt als Untere 

Denkmalbehörde nach § 3 DSchG NRW verpflichtet, das Bodendenkmal in die Denkmalliste 

einzutragen. Maßgeblich für den Vollzug der Eintragung ist allein die Denkmaleigenschaft und diese 



wurde von Amts wegen im Benehmen mit dem LVR-Amt für Bodendenkmalpflege im Rheinland in 

der Begründung zur Denkmaleintragung belegt. 

Veränderungen im Bereich des Bodendenkmals unterliegen mit der Eintragung einem präventiven 

Verbot mit Erlaubnisvorbehalt. Danach sind Veränderungen dann zulässig, wenn diese mit 

denkmalrechtlichen Vorgaben zu vereinbaren sind (§ 9 DSchG NRW).  

Nach der übereinstimmenden Rechtsprechung des Bundesverwaltungsgerichts und des 

Bundesgerichtshofs sind Regelungen, die die Nutzung von Grundstücken aus Gründen des 

Denkmalschutzes im Rahmen der Zumutbarkeit beschränken, zulässige Bestimmungen zu Inhalt und 

Schranken des Eigentums nach § 14 GG, so dass diese der Eintragung nicht entgegengehalten werden 

können. 

Gemäß § 3 Abs. 3 DSchG NRW i.V.m. §§ 35 S. 2, 41 Abs. 1 und 3 VwVfG NRW wird durch diese 

Allgemeinverfügung öffentlich bekannt gegeben, dass das Bodendenkmal wie vorstehend beschrieben 

in die Denkmalliste der Stadt Neuss getragen wurde. 

Die räumliche Abgrenzung des Bodendenkmals ergibt sich aus der Übersichtskarte zusammen mit der 

beigefügten Liste der Flurstücke.  

Der Eintragungstext mit der Begründung kann zu den ortsüblichen Zeiten im Rathaus, Amt für 

Stadtplanung der Stadt Neuss, zu erreichen über den Eingang 5 (Michaelstr. 50, 41460 Neuss), von 

jedermann eingesehen werden (Termin zur Einsichtnahme unter 02131-906101).  

 

Rechtsbehelfsbelehrung:  

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 

werden. Die Klage ist beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstraße 39, 40213 Düsseldorf, 

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Geschäftsstelle oder in elektronischer 

Form nach Maßgabe der elektronischen Rechtsverkehrsverordnung – ERVVO VG/FG – vom 07. 

November 2012 (GV.NRW. 2012 S. 548) zu erklären.  

Informationen über das Verfahren und die Voraussetzungen sind über www.vg-duesseldorf.nrw.de 

erhältlich. Wird die Klage schriftlich oder elektronisch erhoben, so wird die Frist nur gewahrt, wenn 

die Klageschrift bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei Gericht eingegangen ist. Für den Fall, dass 

die Frist durch das Verschulden eines Ihrer Bevollmächtigten versäumt werden sollte, würde dessen 

Verschulden Ihnen zugerechnet werden.  

 

Anmerkung der Verwaltung:  

Zur Vermeidung unnötiger Kosten wird empfohlen, sich vor Erhebung einer Klage zunächst mit der 

Verwaltung der Stadt Neuss in Verbindung zu setzen. In vielen Fällen können so etwaige 

Unstimmigkeiten bereits im Vorfeld einer Klage behoben werden. Die Klagefrist von einem Monat 

wird durch einen solchen außergerichtlichen Einigungsversuch jedoch nicht verlängert. In diesem 

Falle richten Sie Ihre Einwände bitte schriftlich oder zur Niederschrift an: 

 

Stadt Neuss 

Amt für Stadtplanung 

Abt. Bodendenkmalpflege 

- Untere Denkmalbehörde - 

Michaelstr. 50 



41460 Neuss 

 

Diese Bekanntmachung und der Eintragungstext sind zusätzlich auf der Homepage der Stadt Neuss 

www.neuss.de eingestellt.  

 
Folgende Flurstücke sind hiervon betroffen: 

Stadt Neuss, Gemarkung Neuss, Flur 21, Flurstücke (mit * gekennzeichnet Flurstücke sind nur 
teilweise betroffen): 

*66, *74, 77, *79, 80, 87, 88, 89, 90, 91, 92, 93, 94, 95, 96, 97, 99, 100, 101, 102, 103, 106, 121, 129, 

139, 140, 141, 144, *225, *227, 230, 232, *238, *264, *272, *287, 288, *292, 293, *405, *406, 408, 

409, 410, 411, 412, 413, 414, 415, 416, 417, 420, 421, 428, 429, 446, 447, 449, 450, 451, 456, 457, 

458, 459, 460, 461, 462, *463, *571, 579, 580, 585, 589, 590, 592, 593, 594, 595, 597, 604, 606, 641, 

642, *655, 676, *963, 965, 971, 974, 979, 980, 1054,  1055, *1071, *1072, *1074, 1117, 1121, 1122, 
1123, 1159, 1160, 1161, 1207, 1208, 1211, 1212, 1213, 1215, 1216, 1217, 1219, 1221, 1278, 1279, 

1280, 1474, 1476, 1477, 1486, 1487, 1519, *1521, 1553, 1554, 1590, *1637, *1638, *1639, *1640, 

*1641, 1642, 1644, 1645, 1649, 1650, 1652, 1654, *1659, *1669, *1670, 1674, 1675, 1676, 1677, 

1678, 1681, 1687, 1688, 1689, 1690, 1697, 1698, 1699, 1700, 1701, 1706, 1707, 1708, 1717, 1718, 

1727, 1728, 1731, 1732, 1733, 1734, 1741, 1742, 1743, 1744, 1746, 1751, 1756, 1767, 1776, 1797, 

1800, 1807, 1808, 1811, 1812, 1826, 1827, 1828, 1829, 1830, 1831, 1832, 1833, 1834, 1835, 1836, 

1837, 1838, 1839, 1840, 1841, 1842, *1864, 1874, 1875, 1886, 1889, 1893, 1894, 1895, 1896, 1900, 

*1905, *1906, 1907, 1908, 1916, 1917, 1918, 1919, 1920, 1921, 1922, 1923, 1933, 1934, 1948, 1949, 

1952, 1953, 1954, 1955, 1990, 1992, 1993, 1994, 1995, *2008, *2009, *2010, 2011, 2012, 2027, 

2037, 2112, 2113, 2118, 2119, 2120, 2121, 2122, 2123, 2124, 2125, 2200, *2215, 2218, *2219, 2224, 
2232, 2251, 2252, 2255, 2273, 2278, 2279, 2282, 2283, 2284, *2289, *2292, *2295, 2328, 2330, 

2332, *2361, *2362, 2404, 2406, 2408, 2416, 2418, 2419, 2422, 2424, 2425, 2429, 2431, 2435, 2447, 

2448, 2449, 2450, *2453, 2467, 2468, 2469, 2470, *2482, *2483, 2497, *2520, *2524, 2578, *2581, 

*2585, 2586, 2587, 2588, 2589, 2614, 2630, 2631, *2670, 2737, 2738, 2739, 2740, 2753, 2805, 2806, 

2822, 2826, 2827, 2828, 2835, 2841, 2842, 2843, 2844, 2872, 2873, 2898, *2900, 2911, 2926, 2927, 

2928, 2929, 2930, 2931, 2932, 2933, 2934, 2935, 2936, 2937, 2938, 2939, 2940, 2941, *2984, 2986, 

2987, 2994, 2996, 3000, 3002, 3003, 3024, 3026, 3047, 3048, 3049, 3050, 3070, 3072, 3073, 3080, 

3087, 3088, 3100, 3111, 3112, *3195, *3198, 3199, 3221, 3222, 3239, 3240, *3262, *3263, 3264, 

3265, 3303, 3304, 3307, 3308, 3312, 3313, *3316, 3317, 3318, 3321, *3325, *3344, *3372, *3377, 

3380, 3381, 3382, 3385, *3387, 3400, 3401, 3412, 3413, 3414, 3415, 3417, 3430, 3434, 3435, 3436, 
3437, 3438, 3440, 3441, 3442, 3443, 3446, 3447, 3448, 3449, 3451, 3452, 3453, 3454, 3455, 3456, 

3457, 3459, 3460, 3461, 3463, 3464, 3465, 3466, 3467, 3468, 3469, 3470, 3471, *3481, *3492, 

*3493, 3494, 3495, 3496, *3511, 3517, 3521, 3522, 3523, 3524, 3525, 3526, 3527, 3542, 3543, 3544, 

3545, 3547, 3552, *3559, 3560, *3561, *3562, *3563, 3579, 3587, 3588, 3595, 3596, 3597, 3598, 

*3599, 3600, *3602, 3606, 3607, 3608, 3609, 3610, 3614, 3615, 3616, 3617, 3628, 3630, 3632, 3633, 

*3642, 3644, 3651, 3666, 3667, *3680, *3681, 3688, 3689, 3690, 3691, 3692, 3693, 3694, 3695, 

3696, 3698, 3699, 3700, 3701, 3702, 3703, 3738, 3739, *3751, *3752, 3754, 3755, *3756, *3761, 

3767, 3769, 3771, 3779, 3798, 3799, 3800, *3837, *3838, 3839, 3840. 

 

Neuss, den 12.03.2021 

 

 

Breuer 

Bürgermeister 


